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 1 . E � n l e � t u n g   

1.1 Zusammenfassung 
Gem�tec-Masch�nen werden zur Bearbe�tung der Bodenfläche verwendet. Der E�nsatzbere�ch der 

Masch�ne hängt von der Wahl des Werkzeugs ab. In d�eser Anle�tung werden außer der Bed�enung und 
den allgeme�nen Funkt�onen auch Informat�onen zur Nutzung, Reparatur und Wartung der 
Schle�fmasch�ne beschr�eben. Für we�tere Informat�onen können S�e s�ch an Ihren Händler vor Ort 
wenden. 

 

1.2 Verantwortung 
W�r bemühen uns, d�ese Bed�enungsanle�tung so vollständ�g und genau w�e mögl�ch zu erfassen u. 

w�r s�nd n�cht verantwortl�ch für Fehler oder Informat�onsverluste. Gem�tec behält s�ch das Recht vor, 
d�e Anwe�sungen �n d�eser Bed�enungsanle�tung ohne vorher�ge Ankünd�gung zu ändern.  

D�ese Bed�enungsanle�tung �st urheberrechtl�ch geschützt und darf ohne ausdrückl�che schr�ftl�che 
Zust�mmung von Gem�tec weder reproduz�ert noch verwendet werden. 

 

1.3 Ersatzte�le 

Das Produkt enthält hauptsächl�ch d�e folgenden Art�kel. Wenn etwas verloren gehen sollte, wenden S�e 
s�ch b�tte an Ihren Händler. 

   (1) Schle�fmasch�ne 

   (2) Bed�enungsanle�tung 

   (3) 12 St. Klett-E�sen-Zubehör 
 
 

1.4 Verpackungsannahme 

(4) Netzstecker 
(5) Hauptschaltschrank-
Schlüssel 

 
 

1.5 Masch�nennamensch�ld 
 
 

1.Modell 2.Herstellungsdatum 

3.Power 

4. Spannung 

5. Gew�cht 

6. Rotat�onsgeschw�nd�gke�t 

Überprüfen S�e d�e Verpackung und d�e Ausrüstung sorgfält�g auf Transportschäden. Wenn 
d�e Masch�ne Anze�chen von Beschäd�gungen aufwe�st, wenden S�e s�ch b�tte an den Händler 
und melden S�e den jew. Schaden. Wenn das Verpackung beschäd�gt �st, melden S�e den 
Verpackungszustand dem Versandunternehmen wegen Beschäd�gung. 

Überprüfen S�e, ob d�e L�eferung der Bestellung entspr�cht. Be� Fragen wenden S�e s�ch 
b�tte an Ihren Händler. 

 



1.6 Handhabung und Lagerung 
D�e Schle�fmasch�ne sollte be� N�chtgebrauch an e�nem trockenen Ort u. be� normaler Temperatur gelagert werden. 

Andernfalls kann es kondens�ert und beschäd�gt werden. D�e Größe und das Gew�cht der Schle�fmasch�ne s�nd �n den 
techn�schen Daten angegeben. 

H�nwe�s: 
Be� unbeabs�cht�gtem Betr�eb kann d�e Schle�fmasch�ne umgek�ppt werden, was zu Verletzungen und Schäden 

am Gerät führen kann. 
 

1.7 Garant�eart�kel 
D�ese Garant�e deckt nur Herstellungsfehler ab. Gem�tec übern�mmt ke�ne Verantwortung für Schäden, d�e durch 

Transport, Öffnen der Verpackung oder Gebrauch entstehen. Der Hersteller haftet �n ke�nem Fall für Schäden und Mängel, 
d�e durch unsachgemäßen Gebrauch, Korros�on oder Verwendung außerhalb der angegebenen Spez�fikat�onen 
entstehen. Der Hersteller haftet unter ke�nen Umständen für �nd�rekte Schäden oder Kosten. Vollständ�ge Informat�onen 
zur Garant�eze�t des Herstellers finden S�e unter den aktuellen Garant�ebed�ngungen von Gem�tec. Lokale Händler können 
spez�elle Garant�ebed�ngungen für d�e Verkaufs-, L�efer- und Garant�ebed�ngungen haben. 

Wenn S�e m�t den Garant�ebed�ngungen uns�cher s�nd, wenden S�e s�ch b�tte an Ihren Händler. 
 

 2 . S � c h e r h e � t s h � n w e � s e   

2.1 Überbl�ck 
D�ese Bed�enungsanle�tung enthält d�e w�cht�gen Informat�onen für den s�cheren Betr�eb d�eser 
Masch�ne! 

Lesen S�e d�ese Bed�enungsanle�tung unbed�ngt sorgfält�g durch, bevor S�e d�e Masch�ne zum ersten Mal 
bed�enen! 

Jeder n�cht standardmäß�ge Betr�eb oder jede n�cht unerlaubte Änderung bzw. Wartung der Masch�ne 
kann dazu führen, dass d�e Masch�ne n�cht funkt�on�ert oder andere Verluste auftreten und gefährl�ch se�n 
kann. Alle Arbe�ten müssen von qual�fiz�ertem Personal ausgeführt u. alle Te�l e der Masch�ne müssen von 
Gem�tec bere�tgestellt werden. 

Gem�tec -Masch�nen können nur �n der von Gem�tec empfohlenen Art u. We�se verwendet werden. 
Gem�tec Masch�nen 

kann nur für kommerz�elle Zwecke verwendet werden. Jeder Bed�ener der Masch�ne muss �hre 
Funkt�on kennen u. d�e Stellen w�ssen, wo s�ch der Not-Aus befindet, welche 
S�cherhe�tsvorschr�ften e�ngehalten werden muss und dass s�ch be�m Starten der Masch�ne 
ke�ne unbefugte Person �m Arbe�tsbere�ch aufhalten darf. 

Tragen S�e be� der Arbe�t entsprechende persönl�che Schutzausrüstung: Schutzbr�lle, 
Schutzhandschuhe, S�cherhe� tsschuhe, Atemschutz, Ohrenschutz usw. Tragen S�e ke�ne 
we�te/lockere Kle�dung oder Gegenstände, d�e s�ch verfangen könnten, w�e Schals, Armbänder, 
R�nge usw. 

H�nwe�se: 

1. D�ese Masch�ne w�rd nur zum Schle�fen und Pol�eren von Böden e�ngesetzt; 

2. Lesen und verstehen S�e d�e S�cherhe�tsh�nwe�se �n der Masch�nenbed�enungsanle�tung. Versch�edene Modelle, 
Zubehör, Steuerungsvorgänge s�nd untersch�edl�ch; 

3. D�ese Masch�ne darf nur durch e�ne Person bed�ent werden. Achten S�e be�m Arbe�ten an der Masch�ne, dass s�ch 
ke�ne K�nder und unbefugtes Personal �n der Nähe der Masch�ne befindet, halten S�e e�nen gew�ssen Abstand und 
denken S�e an das Pr�nz�p „E�ne Masch�ne, e�ne Person“. 

4. Ohne Schulung o. mangelnder körperl�cher Verfassung �st dem Arbe�ter d�e Bed�enung der Masch�ne n�cht 
gestattet. Bed�ener und Wartungspersonal müssen körperl�ch gee�gnet und �n der Lage se�n, das Gew�cht der 
Masch�ne und d�e Arbe�ts�ntens�tät auszuhalten; 

5. Wenn ke�ne Bed�enungsanle�tung für d�e Masch�ne vorhanden �st, m�eten S�e d�e Masch�ne n�cht; 

6. Be�m Gebrauch der Masch�ne müssen S�e Kle�dung w�e Staubmasken, Schutzhandschuhe, Overalls, Helme 
und �sol�erte Schuhe tragen. 

7. Körper, Schmuck und lockere/we�te Kle�dung sollten von bewegl�chen Te�len der Masch�ne 
ferngehalten werden, da d�es zu körperl�chen Schäden führen kann;



8. Verändern S�e d�e Masch�ne n�cht bel�eb�g. Für Wartung und Änderungen dür fen nur d�e von 
der F�rma Gem�tec bere�tgestellten Te�le verwendet werden. 

9. Verwenden S�e d�e Masch�ne n�cht be� Regen oder Nebel; 
10. D�e Masch�ne darf s�ch n�cht �n der Nähe von explos�ven brennbaren Mater�al�en und Dampf 

befinden. Betre�ben S�e d�e Masch�ne n�cht �n der Nähe von Staub, Lösungsm�tteln, Verdünnern oder 
anderen brennbaren Mater�al�en. 

2.2 Betr�ebl�che S�cherhe�tsh�nwe�se 

1. Bed�ener sollten be� der Bed�enung der Masch�ne Schutzausrüstung tragen, z. B. Staubmasken, 
Schutzhandschuhe, Overalls, Helme, �sol�erte Schuhe usw. 

2. Vor der Arbe�t muss d�e Masch�ne auf Strom-, Öl- oder Wasserleckage überprüft werden. D�e Masch�ne 
kann normal benutzt werden. 

3. Vor dem Betr�eb sollte d�e Integr�tät der Masch�ne überprüft werden, um s�cherzustellen, dass d�e 
elektr�schen Te�le ohne Feucht�gke�tsersche�nungen s�nd und der Betr�ebsschalter �n e�nem guten 
Zustand �st. 

4. Stellen S�e s�cher, dass s�ch ke�ne H�ndern�sse oder Personen �n der Umgebung des Arbe�tsbere�chs 
befinden und sorgen S�e für ausre�chende Beleuchtung �m Arbe�tsbere�ch. 

5. Zur S�cherhe�t des Bed�eners und anderer muss d�e Staubschutzschürze angebracht se�n. Für das 
Trockenschle�fen muss m�t e�nem Staubabsauger verwendet werden. 

6. D�e Masch�ne �st an e�ne gee�gnete Steckdose angeschlossen. Verwenden S�e nur Stromkabel, d�e für 
hohe Ströme gee�gnet s�nd. 

7. Stellen S�e d�e Masch�ne n�cht während des Masch�nenbetr�ebs e�n. Erst wenn d�e Masch�ne angehalten 
und der Not-Aus-Schalter gedrückt �st, kann der Werker d�e Masch�ne e�nstellen. 

8. Der Masch�nenhebel hat e�ne andere Pos�t�onsverr�egelungsfunkt�on. D�e Funkt�on d�eser Stellen w�rd �n 
d�eser Bed�enungsanle�tung durch den B�ld�nhalt beschr�eben. 

9. Be�m Ersetzen der D�amant-Tools oder Zubehör, müssen S�e s�cherstellen, dass d�e Masch�ne gestoppt 
�st und bestät�gen S�e, dass der Not-Aus-Schalter gedrückt wurde; wenn nöt�g, trennen S�e d�e 
Stromversorgung oder z�ehen S�e den Stecker. D�e Masch�ne befindet s�ch n�cht �n der Nähe des 
Abflusses und der Mündung des Bere�chs oder anderer gefährl�chen Gegenstände, da d�es sonst zu 
Verletzungen o. Masch�nen- und Sachschäden führen kann. 

10. D�e Masch�ne befindet s�ch n�cht �n der Nähe des Abflusses und der Mündung des Bere�chs oder 
anderer gefährl�chen Gegenstände, da d�es sonst zu Verletzungen o. Masch�nen- und Sachschäden 
führen kann. 

11. Halten S�e den Gr�ff fest, drehen S�e den Notausschalter �m Uhrze�gers�nn u. drehen S�e den Vorwärts- 
und Rückwärtsschalter, um d�e Masch�ne zu starten. 

12. B�tte beachten S�e, dass der Not-Aus-Schalter nur gedrückt oder gedreht werden kann u. n�cht nach 
oben gezogen werden darf. 

13. Überprüfen S�e den Bodenbere�ch vor der Masch�nenarbe�t, entfernen S�e alle harten Gegenstände 
w�e Schrauben und Nägel, d�e Masch�nenschäden verursachen könnten. 

14. Be�m E�nstecken des Netzte�ls muss s�chergestellt werden, dass d�e Betr�ebsspannung der Masch�ne 
und d�e Frequenz m�t der E�ngangsspannung und -frequenz übere�nst�mmen und d�e E�ngangsle�stung 
ke�nen Phasenverlust hat. (Wenn d�e E�ngangsle�stung �m Normalbetr�eb n�cht m�t der Le�stung 
übere�nst�mmt, kann es zu Schäden an der Masch�ne führen u. w�rd n�cht von der Garant�e abgedeckt). 

15. Install�eren S�e den entsprechenden Staubabsauger am Saugrohranschluss, um e�nen staubfre�en 
Betr�eb zu ermögl�chen. 

16. Wenn d�e Masch�ne �mmer �n e�ne best�mmte R�chtung läuft, stellen S�e d�e Höhe der Radwelle auf d�e 
beste Pos�t�on e�n (es kann nach oben oder unten verstellt werden) u. acht en S�e auf d�e Parallel�tät der 
Radwelle zum Boden. 

17. Gee�gnetes Schle�fm�ttel �nstall�eren. Unsachgemäßes Schle�fm�ttel kann zu Verletzungen und 
Bodenschäden führen. 

18. Nach dem �nstall�eren des Schle�fm�ttels muss d�e Schle�fsche�be den Boden berühren. D�e 
E�nstellebene sollte auf d�e „aufrechte Pos�t�on“ e�ngestellt werden. Der Bed�ener kann bequem 
arbe�ten. 

19. Der Wechselr�chter spr�ngt auf „Überlastungsschutz“, um anzuze�gen, dass d�e Masch�ne e�n Problem 
aufwe�st (d�e Spez�fikat�on des Stromkabels �st zu kle�n oder d�e Spannung �st �nstab�l). B�tte beachten 
S�e d�e folgenden empfohlenen Spez�fikat�onen für das Stromkabel. Oder reduz�eren S�e den 
Schle�fdruck (ohne Zugabe von E�sen). (Sonst�ge Schäden, d�e durch den Dauerbetr�eb der Masch�ne 
be� Überlastung entstehen, w�rd ke�ne Garant�e übernommen). 

20. Nach e�n�gen M�nuten Schle�fen d�e Masch�ne anhalten, um den Verschle�ß der Schle�fm�ttel zu 
überprüfen. D�es kann effekt�v d�e w�rtschaftl�chen Verluste aufgrund der Verwendung der falschen 
Schle�fm�ttel sparen.



21. K�ppen S�e d�e Masch�ne n�cht be� laufendem Betr�eb, da sonst das Schle�fm�ttel wegfl�egt und e�ne 
Gefahr für Personen darstellt. 

22. Wenn d�e Schle�fsche�be während des Betr�ebs herunterfällt, stoppen S�e d�e Masch�ne b�tte sofort, da 
sonst Schäden an der Masch�ne oder an der persönl�chen S�cherhe�t auftreten können. D�e Fa. Gem�tec 
übern�mmt ke�ne Verantwortung h�erzu. 

 

2.3 H�nwe�se zur elektr�schen S�cherhe�t 

1. Alle Schaltungsreparaturen dürfen nur von qual�fiz�ertem Personal durchgeführt werden; 
2. Nach dem Anhalten der Masch�ne steht d�e Le�tung we�terh�n unter Spannung. Trennen 

S�e vor Wartungsarbe�ten an der Masch�ne d�e gesamte Stromversorgung; 
3. D�e Masch�ne �st m�t e�nem Überlastungsschutz ausgestattet. E�ne Überlastung w�rd über dem 

Bed�enfeld angeze�gt; �n d�esem Fall muss das Gerät vom Stromnetz getrennt und 
anschl�eßend w�eder e�ngesteckt werden. 

4. Der Wechseltr�chter d�ent zur Änderung der Geschw�nd�gke�t und zum Schutz der S�cherhe�t v. 
Bed�ener und Masch�ne. 
Verändern S�e den Wechselr�chter n�cht, stellen S�e �hn n�cht e�n und verändern S�e n�cht ohne 
Zust�mmung des Herstellers d�e Parameter des Wechselr�chters. Wenn das Gerät defekt �st, 
ersetzen S�e d�e defekten Te�le durch das vom Hersteller m�tgel�efer te Zubehör (Aufgrund von 
Änderungen, n�cht den Wechselr�chter anpassen u. ohne d�e Zust�mmung des Herstellers, d�e 
Parameter des Wechselr�chters ändern, was zu anderen Verlusten führen und d�e Masch�ne 
n�cht r�cht�g funkt�on�eren kann; d�e Hersteller übern ehmen ke�ne Garant�e h�erzu); 

5. Auf ke�nen Fall können Te�le oder Le�tungen �m Wechselr�chter mod�fiz�ert werden; 
6. Be� Masch�nenstrom w�e Überlastung, muss besondere Aufmerksamke�t geschenkt werden; 
7. Verb�nden oder trennen S�e das Kabel n�cht, wenn d�e Außense�te des Kabels unter Strom 

steht oder das Kabel überlastet �st; 
8. D�e Verwendung beschäd�gter Netzkabel kann zu Stromschlägen führen. Verwenden S�e ke�ne 

beschäd�gten Netzkabel. 
9. D�e Drähte sollten von he�ßen Oberflächen ferngehalten werden. 
10. D�e Trockenhe�t aller elektr�schen Geräte der Masch�ne muss aufrechterhalten werden u. d�e 

Masch�ne muss an e�nem trockenen Ort aufbewahrt werden; 
11. Nach dem Ausschalten der Stromversorgung, bevor d�e Panel-Leuchte n�cht erl�scht, was 

darauf h�nwe�st, dass �m Wechselr�chter noch Hochspannung anl�egt, �st es sehr gefährl�ch. 
D�e �sol�erte elektr�sche Gerätete�le dürfen n�cht berührt werden; 

12. Masch�nenmotor, Wechseltr�chter, darf n�cht m�t Wasser �n Berührung kommen (Aufgrund von 
Wasserursachen, d�e zu anderen Verlusten führen und d�e Masch�ne n�cht r�cht�g funkt�on�eren 
kann, gewähren d�e Hersteller ke�ne Garant�e); 

13. D�e Masch�ne muss den Spez�fikat�onen des Herstellers für Kabelgröße und Spannung 
entsprechen (das Typensch�ld der Masch�ne ze�gt d�e Spez�fikat�onen fü r d�e Stromversorgung); 

 

 3 . M a s c h � n e   

3.1 Überbl�ck 
Der HTG-550 w�rd für d�e Bearbe�tung versch�edener Bodenbeläge verwendet. Es w�rd zum 

Schle�fen (Grobschle�fen, Fe�nschle�fen, Pol�eren) von Beton-, Naturste�n- und Terrazzoböden oder 
Mater�al�en verwendet, d�e �n d�eser Bed�enungsanle�tung angegeben oder von Gem�tec empfohlen 
werden. 

Der Schwenkhebel und der Gr�ff können bedarfsentsprechend �n v�ele versch�edene 
Ne�gungspos�t�onen e�ngestellt werden. Wenn das Gerät manuell bed�ent w�rd, können S�e e�ne am 
besten gee�gnete Stelle auswählen. Der Schle�fkopf d�eser Masch�ne kann m�t versch�edenen 
Schle�fsche�ben für den Schle�fvorgang komb�n�ert werden. D�e Staubschutzschürze bedeckt den 
Arbe�tsbere�ch des Schle�fkopfbere�chs, da s�e schwenkend �st, so dass s�e ständ�g m�t dem Boden �n 
Kontakt kommen kann, n�cht nur um s�cherzustellen, das s der Bed�ener d�e rot�erenden mechan�schen 
Te�le n�cht berührt, sondern auch um d�e Staubbelastung zu verr�ngern und d�e Staubaufnahme des 
Staubabsaugers zu verbessern. 

Achten S�e be�m Trockenschle�fen darauf, dass e�n Staubabsauger an d�e Schle�fmasch�ne 
angeschlossen �st (vorzugswe�se m�t e�nem Staubabsauger Gem�tec ausgestattet). Verh�ndern, dass 
Staub �n d�e Luft gelangt und d�e Gesundhe�t des Bed�eners und der Menschen �n der Umgebung 
gefährdet. Da das E�natmen von Staub während des Betr�ebs schädl�ch �st, sollte be�m E�nsatz e�nes 
Staubabsauger auch e�ne gute Schutzmaske getragen werden, um d�e e�gene Gesundhe�t zu schützen.



D�e Masch�ne kann versch�edene Gem�tec -D�amantwerkzeuge verwenden, entsprechend dem 
Bodenmater�al verwenden w�r versch�edene Arten von D�amantwerkzeugen. 

D�e Masch�ne kann n�cht nur Trockenschle�fen, sondern auch Nassschle�fen, wenn s�e be�m 
Nassschle�fen nach dem Drehen des Wasserschalters das Wasser auf d�e Sche�be sprühen 
lassen und das Schle�fm�ttel abkühlen, so w�rd das Schle�fen effekt�ver werden. Aber auch um 
Staub zu verme�den, schützen S�e d�e persönl�che S�cherhe�t des Bed�eners. 

 
3.2 Te�lebeschre�bung 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
1. Gr�ff 
2. Schwenkhebelgr�ff 
3. Geschw�nd�gke�tswechsler  
4. LED-L�chtschalter 
5. B�ldsch�rm-Mon�tor 
6. LED-Lampe 
7. Wassertank 
8. Rahmen 
9. Zusätzl�ches Gew�cht-E�sen 
10. Zusätzl�ches Gew�cht E�sen fix�erter 

Block 
11. Zusätzl�ches Gew�cht-Schaft 
12. Pole 
13. Rad 
14. Not-Aus-Schalter 

 
 
 
 

3.3 Schwenkhebelbaugruppe 

3.3.1 Überbl�ck 

 
 
 
 
 
 
 

 
15. Vorwärts- und 

Reserveschalter 
16. Motor 
17. Getr�ebe 
18. Schwenkende 

Staubabdeckung 
19. Schle�fsche�be 
20. Klett-E�senzubehör 
21. Vakuum-Rohrverb�nder 
22. Schwenkhebel-Verschluss 
23. Stromanschluss 
24. Frequenzumr�chterbox 
25. Frequenzumr�chter-

Kastenschloss 
26. Austr�ttsfilter 
27. Netzstecker 
28. bed�enungsanle�tung 



1. Gr�ff: D�e Pos�t�on, an der d�e Leute s�e �n d�e Hand nehmen. 
2. Schwenkhebele�nstellgr�ff: Durch d�e Verwendung des Gr�ffs kann der Schwenkhebelw�nkel 

e�ngestellt werden, �m relat�ven Arbe�tszustand hat er e�ne entsprechende Pos�t�on. S�ehe d�e 
spez�fischen Vorgänge. 

3. Geschw�nd�gke�tskontrolle: D�ent zum E�nstellen der Rotat�onsgeschw�nd�gke�t. 
4. LED-L�chtschalter: Steuerung des LED-L�chtschalters. 
5. B�ldsch�rm-Mon�tor: Anze�ge e�n�ger Parameter w�e Spannung, Strom, Motorgeschw�nd�gke�t, 

Überlastfehlercode. 
6. Schwenkhebel-Verr�egelungshebel: Verr�egeln der Schwenkhebel. 
7. Schwenkhebelverr�egelung: Z�ehen S�e d�e Verr�egelung heraus, um d�e Masch�ne zu 

bed�enen; der Gr�ff kann s�ch fre� an d�e entsprechende Stelle drehen. 
8. Not-Aus-Schalter: Wenn s�ch d�e Masch�ne �n e�nem Gefahrenzustand befindet oder 

angehalten werden muss, unterbrechen S�e d�e Stromzufuhr über den Not-Aus-Schalter und 
stoppen S�e den Betr�eb des Geräts, um d�e S�cherhe�t von Personen und Geräten zu 
gewährle�sten. 

9. Vorwärts- und Rückwärtsschalter: der Schalter hat dre� Stufenpos�t�onen, drehen S� e den Not-
Aus-Schalter, ändern S�e d�e Schalterdrehung, d�e l�nke Se�te läuft vorwärts, d�e M�tte �st, dass 
der Motor n�cht dreht, d�e rechte Se�te läuft rückwärts. 

 
3.3.2 LED-L�chtschalter-Gerät 

Schalten S�e den LED-L�chtschalter auf ON, LED-L�cht offen, anderwe�t�g ausschalten. 
LED-Leuchten s�nd magnet�sch, so dass es fre� platz�ert werden kann; benutzerfreundl�che 
Bed�enung der Masch�ne, m�t versch�edenen Pos�t�onen，untersch�edl�che 
Beleuchtungsr�chtung. S�e brauchen nur d�e LED-Leuchten an d�e gewünschte Stelle zu 
platz�eren. 



3.3.3 Gr�ff 
E�nstellen der Gr�ffverr�egelung, um versch�edene Löcher zu lokal�s�eren, und dann den Gr�ff �n 

e�ner anderen Pos�t�on e�nstellen, um d�e versch�edenen Bedürfn�sse der Bed�ener zu erfüllen. 
Halten S�e m�t e�ner Hand den Gr�ff fest, z�ehen S�e m�t der anderen Hand den E�nstellr�egel 
heraus, drehen S�e �hn �n d�e r�cht�ge Pos�t�on und lassen S�e den E�nstellr�egel los. 

 
 
 
 
 

 
 
 

H�nwe�s: 
1. Wenn S�e den E�nstellr�egel herausz�ehen, w�rd er manchmal verr�egelt, dann müssen S�e den 

Gr�ff schütteln, während S�e d�e Verr�egelung herausz�ehen. 
2. Wenn d�e Gr�ffverstellverr�egelung automat�sch zurückgesetzt w�rd, geht s�e mögl�cherwe�se 

n�cht �n das Loch; dann drehen S�e s�e e�nfach. 
3. Wenn S�e d�e Gr�ffpos�t�on e�nstellen, achten S�e darauf, dass d�e Gr�ffe�nstellverr�egelung 

automat�sch zurückgesetzt wurde, dann kann d�e Masch�ne bed�ent werden. 

 
3.3.4 Schwenkhebelw�nkele�nstellung 

D�e Schwenkhebele�nstellv orr�chtung w�rd durch den Schwenkhebele�nstellgr�ff gesteuert, um 
d�e versch�edenen Pos�t�onen des Schwenkhebels zu steuern u. um den Masch�nenaufstellmodus 
�n versch�edenen Zuständen anzupassen. M�t der e�nen Hand den Gr�ff halten, um den 
Schwenkhebel zu stützen u. m�t der anderen Hand den E�nstellgr�ff des Schwenkhebels anheben 
entsprechend dem Loch auf der Lüfterplatte anz�ehen, um den Schwenkhebel �n d�e gewünschte 
Pos�t�on zu schwenken und dann den E�nstellgr�ff des Schwenkhebels loslassen. 

 

H�nwe�s: 
Nach E�nstellung d. Schwenkhebelpos�t�on, müssen S�e prüfen, ob der Schwenkhebel 

begrenzt �st, und können dann d�e Masch�ne steuern.

 

 



3.4 Wassertank 
An der Se�te des Wassertanks befindet s�ch e�ne Wasser e�nfüllöffnung (öffnen S�e d�e 

Wassere�nfüllöffnung w�e �n der Abb�ldung dargestellt), um den Wassertank m�t Wasser zu 
füllen. Wenn das Gerät Nassschle�farbe�ten durchführen muss, drehen S�e den Wasserschalter 
�m Uhrze�gers�nn, um d�e Nassschle�farbe�ten z u starten. Drehen S�e nach Abschluss der 
Nassschle�farbe�ten den Wasserschalter gegen den Uhrze�gers�nn, um d�e Nassschle�farbe�ten 
zu beenden. 

 

1. Wasserzulauf 

2. Wasserschalter 

 
 
 
 
 
 

 
3.5 Der Anschluss des Vakuumschlauchs 

D�e Masch�ne kann zum Nass- und Trockenschle�fen und Pol�eren verwendet werden. 
Verwenden S�e be�m Trockenschle�fen e�nen 50-mm-Vakuumschlauch, der an den Anschluss des 
Getr�ebes angeschlossen w�rd, und verwenden S�e dann d�e Schlauchklemmverr�egelung u. d as 
andere Ende w�rd an den Staubabsauger angeschlossen. Der Vakuumschlauch kann vom Fuß aus 
durchbohrt werden, um e�nen Kontakt m�t den Rädern zu verme�den. 

 

 

 

-T-

1.Vakuumschlauch Stück 2. Vakuumschlauchverb�nder 3. Vakuumschlauch 

4. Vakuumschlauchverb�ndung 5. Vakuumschlauch durchgehend 6. S�l�konstopfen 



3.6 zusätzl�ches Gew�cht 
Das Zusatzgew�cht hat zwe� versch�edene Pos�t�onen, d�e jewe�ls der Transport-, K�pp- und 

Arbe�tspos�t�on am Gerät entsprechen. D �e Pos�t�onse�nstellung des Zusatzgew�chts hängt �n der 
Regel von der Arbe�tskraft ab, um das belastete E�sen zu z�ehen, dam�t es der 
Begrenzungsvorr�chtung standhält, um den Zweck der Pos�t�onsänderung des Zusatzgew�chts 
zu erre�chen. 

 

 

1. Arbe�tspos�t�on 2. Transport 3. K�pp- und Klapppos�t�on 

 
 
 

 4 . D e r B e t r � e b d e r M a s c h � n e   

4.1 Überbl�ck 
In den folgenden Abschn�tten werden d�e versch�edenen Stellen der Schle�fmasch�ne, d�e 

Hauptfunkt�onen u. d�e Installat�on der D�amant-Tools beschr�eben. 

H�nwe�s: 
1. D�e Schle�fmasch�ne darf nur von Arbe�tern bed�ent werden, d�e über d�e erforderl�che 

theoret�sche und prakt�sche Schulung verfügen und d�e Bed�enungsanle�tung sorgfält�g 
gelesen haben. 

2. Be�m Bed�enen e�ner Schle�fmasch�ne müssen S�e Schutzausrüstung w�e 
Schutzhandschuhe, Schutzmasken, Overalls, Helme, �sol�erte Schuhe usw. tragen. 

 
 

4.2 Pos�t�onsbeschre�bung der Masch�ne 

4.2.1 Masch�nenarbe�tspos�t�on 
Wenn d�e Schle�fmasch�ne �n Betr�eb �st, müssen S�e zusätzl�ches Gew�cht anbr�ngen und 

d�e Pos�t�on des Gr�ffs und des Schwenkhebels anpassen, um d�e opt�male Arbe�tspos�t�on zu 
erre�chen.

 

 

 

 



4.2.2 Transportpos�t�on der Masch�ne 
Während des Transports der Masch�ne muss das zusätzl�che Gew�cht abgenommen werden, 

um den Transport zu erle�chtern. 
Wenn d�e Masch�ne angehoben werden muss, z�ehen S�e an den Tragestangen an den 

be�den Se�ten des Gestells und schrauben S�e s�e �n d�e Schraubenlöcher an be�den Enden der 
Vorderse�te des Gestells. Danach hebt e�ne Person d�e Masch�ne m�t e�nem Hebehebel u. d�e 
andere Person hebt d�e Masch�ne m�t dem Gr�ff an. Heben S�e d�e Masch�ne gle�chze�t�g an. 

 



4.2.3 Masch�nenverpackung 
Be�m Verpacken können S�e den Schwenkhebel, das Fußpedal und d�e Gr�ffpos�t�on e�nstellen, um 

d�e Verpackungspos�t�on zu erre�chen. 
D�e M�ndestverpackungsgröße �st w�e folgt und d�e Masch�ne kann entsprechend der spez�fischen 
Größe verpackt werden. 

 
 

 
 

4.2.4 Masch�ne-Aufwärtspos�t�on 
Nehmen S�e das zusätzl�che Gew�cht ab und stellen S�e den Gr�ff, das Fußpedal und den 

Schwenkhebel �n d�e obere Pos�t�on. (d�e beste empfohlene Pos�t�on nach oben) 
Zwe� Hände umklammerten den Gr�ff u. e�n Fuß auf dem darüber l�ege nden Fußpedal drückte 

d�e Masch�ne nach unten. 
 

 
Stellen S�e d�e Masch�ne ab, halten S�e den Gr�ff m�t be�den Händen fest, stellen S�e d�e 

Füße auf das Fußpedal, nutzen S�e Ihre e�gene Schwerkraft, um d�e Masch�ne �ns Gle�chgew�cht 
zu br�ngen u. stellen S�e s�e langsam ab, um d�e Schle�fsche�be zu schützen. Achten S�e be�m 
Ablegen der Masch�ne auf d�e e�gene Kraft u. bemühen S�e s�ch h�erbe�, um d�e S�cherhe�t zu 
gewährle�sten. Das Unternehmen haftet n�cht für den Verlust von Geräten oder 
Personenschäden, d�e durch unsachgemäße Bed�enung verursacht werden. 



4.2.5 H�nwe�s 
1. Be� versehentl�cher Betät�gung kann d�e Masch�ne umk�ppen, was zu Sach- und 

Personenschäden führen kann. 
2. Wenn S�e den R�egel herausz�ehen, w�rd er manchmal verr�egelt, dann müssen S�e den 
Gr�ff schütteln. 3. Be� der E�nstellung müssen w�r s�cherstellen, dass das Schloss 
zurückgesetzt �st, 

bevor d�e Masch�ne �n Betr�eb genommen w�rd. 
4. Nach der E�nstellung des Schwenkhebels müssen S�e überprüfen, ob der Schwenkhebel 

begrenzt �st, bevor S�e d�e Masch�ne bed�enen. 
5. Wenn s�ch d�e Masch�ne �n der Transport- oder Verpackungspos�t�on befindet, besteht d�e 

Gefahr der Extrus�on, se�en S�e daher vors�cht�g. 
6. Be�m Schle�fen �st das E�natmen von Staub schädl�ch, b�tte halten S�e e�ne entsprechende 

Maske �n Betr�eb bere�t, um d�e persönl�che S�cherhe�t zu gewährle�sten. 
7. Be�m Anheben und Ablegen muss auf d�e e�gene S�cherhe�t geachtet werden u. mögl�che 

Schäden an der Masch�ne verm�eden werden. 

 

4.3 Starten und Stoppen der der Schle�fmasch�ne       

1.Starten der Schle�fmasch�ne： 
（1） Stellen S�e zunächst den Schwenkhebel, den Gr�ff und den belasteten E�sen �n d�e 
entsprechende Arbe�tspos�t�on e�n (nach der E�nstellung, w�e �n der Abb�ldung dargestellt).  

 

 
（2） Schalten S�e den Not-Aus-Schalter e�n, drehen S�e den Geschw�nd�gke�tsregler, um d�e 
Drehzahl des Motors e�nzustellen, drehen S�e den Vorwärts- und Rückwärtsschalter, drehen 
S�e den Schalter nach l�nks, der Motor w�rd s�ch vorwärts drehen (drehen S�e �hn nach rechts, 
w�rd s�ch der Motor rückwärts drehen). S�e können d�e Ausrüstung zum Schle�fen starten (für 
Nassschle�fen müssen S�e den Wassertank m�t Wasser füllen und den Wasserschalter 
e�nschalten). 
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